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Halle 29 Mai
Jn der geſchloſſenen Sitz un g beſchloß die Stadt

erordnetenverſammlung geſtern den Magiſtrat zu er
mächtigen wegen Rückerſtattung derjenigen Aufwendungen
welche der Stadtgemeinde entſtanden ſind um die in dem neuen
Rathskellergebäude eingerichtete elektriſche Klingelein
richtung in den vertragswäkigen Zuſtand zu ſetzen ein Objekt
von 60 M gegen den mit Einrichtung der Anlage betraut ge

weſenen hieſigen Gewerbetreibenden Klage anzuſtrengen Die
endgiltige Anſtellung eines Polizeiſergeanten wurde ge
nehmigt und darauf die Bezüge des neu ded d
hausinſpektors feſtgeſetzt Wie wir bereits mittheilten iſt
der jetztige Polizeiinſpeklor Hr Jandes vom Magiſtrate zum
Leihdausinſpektor beſtimmt Die Verſammlung beſchloß dem
ſelben außer ſeinem Gehalte in der neuen Stellung 400 M nicht
penſionsberechtigte Funktionszulage zu bewilligen ferner ihm die
im Leihhauſe befindliche Dienſtwohnung einſchließlich freier
Fenerung gegen Zahlung einer Entſchädigung in Höhe von
10 Prozent ſeines Gehaltes zu gewähren Zum Schieds
mann für den 7 Bezirk wurde an Stelle des Hrn Fabrikant
David deſſen Wahlzeit abgelaufen und der aus dem Bezirke
verzogen iſt Hr Gold und Silberwaarenfabrikant Walther jun
gewählt

Jn der Prozeßſache der Stadtgemeinde Halle
egen den Banmeiſter Hrn Rudolf Loeſt ſtand geſtern
ier vor der I Civikkammer des kgl Landgerichts als Berufungs

inſtanz Verhandlungstermin an Die Klägerin beantragte den
Beklagten zu verurtheilen a den in der Dorotheenſtraße hier
ſelbſt vor dem Grundſtück Nr 18 angebrachten Thorabſchluß zu
beſeitigen und an Stelle deſſelben in der Fluchtlinie des
Grundſtücks Dorotheenſtr 18 den auf der Südſeite des Stadt

gottesackers vorhandenen Weg hinter den Grabbögen durch ein
der Klägerin ſtets zugänglich zu haltendes Thor von gleicher
Beſchaffenheit wie das bereits am Weſtende des gedachten Weges
befindliche nach ſeinem Belieben aber auch durch den vor
gedachten von ſeinem jetzigen Standorte zu entfernenden Thor
abſchluß abzuſchließen b je einen Schlüſſel zu dem neu an
zulegenden Thore und zu dem Weſtende des vorgedachten
Weges der Klägerin auszuhändigen event aber dieſe Schlüſſel
bei dem Jnſpektor des Stadtgottesackers zur Verfügung der
Klägerin niederzulegen Nach den vor dem königl Amts
gerichte im Laufe des Prozeſſes abgegebenen Erklärungen
beſtand zu a zwiſchen den Parteien nur noch Streit darüber in
welcher Richtung das bei dem in einem Vertrage mit L be
zeichneten Punkte vom Beklagten zu errichtende Thor zu fluchten
habe Die Stadtgemeinde verlangt Einrückung des Thores in
die Fluchtlinie des Hauſes Dorotheenſtr 18 während Beklagter
daſſelbe in öſtlicher Richtung rechtwinklig quer über die Straße
ſtellen will Das Amtsgericht entſchied zu Gunſten des Beklagten
wies auch den Klageantrag b wegen Aushändigung des Schlüſſels
ab und erkannte vielmehr daß Beklagter nach ſeinem eigenen
Vorſchlage den Schlüſſel zum weſtlichen Thore an einer Stelle
in nächſter Nähe des weſtlichen Thores den Schlüſſel zum öſt
lichen aber beim Hausmann Dorotheenſtr 18 niederzulegen hat
Die Schlüſſelfrage iſt eine Prinzipienfrage es handelt ſich dabei
nur darum daß Klägerin nach dem Erkenntniſſe in jedem Falle
den Beklagten bezw deſſen Beauftragten um Aushändigung der
Schlüfſel zu erſuchen hat während der Magiſtrat ſtändig im
Beſitz der Schlüſſel ſein wollte Von praktiſcher Bedeutung da

egen iſt die Stellung des Thores da bei einer Einrückung des
elben in die Flucht des J s 18 die Durch

führung der Dorotheenſtraße über den Stadtgottesacker geſichert
iſt während bei Querſtellung die Straße durch das Thor eine
Unterbrechung erfährt falls nicht die Dorotheenſtraße auch an
dieſer Stelle auf ihre ſonſtige Breite gebracht wird Der
Magiſtrat hat deshalb gegen das Erkenntniß des Amtsgerichtes
Berufung eingelegt mit dem Antrage den Beklagten nach dem
Klageantrage voll zu verurtheilen Die Verpflichtung des Be
klagten gehe aus dem zwiſchen dieſem und der Stadtgemeinde ab
geſchloſſenen Vertrage klar hervor Der Anwalt des Beklagten
beanträgte Zurückweiſung der Berufung Weil die Beſtimmungen
erwähnten Vertrages unklar hinſichtlich der Richtung des Thores
ſeien habe Beklagter um von vornherein jeden Zweifel auszu
ſchließen auf die wiederholte Aufforderung des Magiſtrats das
Thor aufzuſtellen dem Magiſtrate in einem Schreiben mitgetheilt
daß er nach einer beigefügten genauen Skizze das Thor in der
auf der Skizze erſichtlichen Querſtellung aufſtellen würde Ein
Beſcheid hierauf ſei nicht ergangen weshalb ein ſtillſchweigendes
Einverſtändniß des Magiſtrats anzunehmen geweſen wäre that
ſächlich ſei der Magiſtrat auch erſt drei Jahre nach Aufſtellung
des Thores mit dem Verlangen auf Beſeitigung deſſelben hervor
getreten Die Schlilſſelfrage ſei ſo verwickelt daß ſie
der Entſcheidung des Gerichts anheim zu geben ſei Der
klägeriſche Anwalt behauptete dagegen das Stillſchweigen des
Magiſtrats bedeute kein Einverſtändniß vielmehr könne aus den
Akten nachgewieſen werden daß der Magiſtrat auf erwäbntes
Schreiben des Hrn Loeſt den Beſchluß gefaßt hat die Einrückung
des Thores in die Fluchtlinie zu verlangen Allerdings ſei dieſer
Beſchluß Hrn Loeſt nicht mitgetheilt aus dieſem Verſehen könne
derſelbe aber keine Rechte für ſich herleiten Der Vorſitzende des
Gerichtshofes Hr Landgerichtspräſident Hagen verkündete nach
erfolgter Berathung den Beſchluß des Gerichts daß der
Magiſtrat mit ſeiner Berufung koſtenpflichtig ab
zu weiſen fei

Der Zweite kommunale Wabhlbezirksverein
hält nächſten Freitag in Kohl s Gaſtwirthſchaft ſeine Monats
verſammlung

Deutſcher und Oeſterreichiſcher Alpenverein
n der am Sonnabend ſtattgefundenen Sitzung der hieſigen Sec ſch

tion des deutſchen und öſterreichiſchen Alpenvereins hielt Herr
Dr Walther Schultze einen Vortrag über Zermatt und das
Zinalrothhorn Nachdem der Vortragende in kürzen Zügen die
Landſchaft des Zermatterthals geſchildert hatte gab er einen Ueber
blick über die Geſchichte des Ortes Zermatt wird zuerſt 1280
urkundlich erwähnt die Bevölkerung war allem Anſchein nach
anfangs romaniſch bis dann eine germaniſche Einwanderung er
folgte Dieſe nahm wenn wir alten Ueberlieferungen trauen
dürfen ihren Weg nicht durch das im untern Theil ſchwer paſſir
bare Thal ſondern über die Gletſcher Die Bewohner waren

örige der Herren von Latour Chatillon allmälig kauften ſie
frei und ergingen ſich in endloſen lokalen Zänkereien denen

erſt die Zuſammenſchweißung der vier Gruppen des Thals zu
einer Gemeinde 1791 ein Ende en Den Fremdenbeſuch in

nan eröffnet 1739 der genfer Naturforſcher Sauſſure doch
lieb der Zuſtrom bis ins 19 gehrhundert hinein ſehr ſpärlich

erſt 1826 wird der Ort in einem Reiſehandbuch überhaupt genannt
Es iſt vor allem das Verdienſt Moritz Engelhardt s aus Straß
burg ſeit 1835 durch Wort und That für Zermatit Propaganda
gemacht zu baben 1839 entſtand ein kleines Gaſthaus und ſeit
den vierziger Jahren nimmt der Jremdenzufſuß immer ſteigende

Dimenſionen an insbeſondere nachdem ſeit 1854 Seiler begonnen
eine Reihe von Muſterhotels in dein abgelegenen Hochthal zu
ſchaffen Zugleich beginnt 1842 mit Forbes der Sturmlauf gegen Fäll
die Zermatter Hochpäſſe und Hochgipfel der mit der Eroberindes Matterhorns 1865 als mit auüſeitigem Srſolge abtelhihes

gelten kann Das Ende der hochalpinen Periode Zermatlls be
zeichnet die Eröffnung der Eiſenbahn die in vielfachein Sinne
einen Utſchwpurt brachte ſeitdem iſt der Ort auf dem beſten
Je ſich in eine hochcomfortable Sommerfriſche umzuwandeln
Der Vortragende ſelbſt hat Zermatt viermal beſucht er ſchildert
Mndeß eingehend nur die Veſleigung des Zinalrothhorns 4223

Dies galt früher als ein ſehr ſchwieriger Berg doch trifft die von
früheren Beſteigern gegebene Charakteriſtik vom heutigen Stand
punkt der alpinen Technik nicht mehr zu keine einzige Stelle kannals ſehr ſchwer bezeichnet werden und nur die Ueberwindung
eines a kurz unterhalb des Gipfels verlangt etwas
Kletterfertigkeit Wohl aber kann der er in gewiſſem Sinn
als eine Normaltonr gelten da man bei der Beſteigung alle mög
lichen Beſonderheiten des Hochgebirges kennen lernt man paſſirt
eine romantiſche Bachſchlucht Raſenhänge Steinfelder Geröllhalden eine Moräne Schneefelder einen ſchneidigen Schneegxat
ein Felscouloir eine Felswand Plattenhänge ein Felsband Von
dem jetzt als Nachtquartier benutzten kleinen Holel in der Trift
2378 w aus wurden bis zum Gipfel 6 Stunden erfordert Die
our zeichnet ſich insbeſondere auch dadurch aus daß ſie fort

während wechſelnde Ausſichten darbietet ſomit wenn auch nicht
ſportliche ſo doch äſthetiſche Genüſſe erſten Ranges in ſich faßt

Ein deutſcher Pfarrertag ſoll im Anſchluß an
das Univerſitäts Jubiläum am 1 Anguſt hier abgehalten werden
Am Vormittag findet eine Delegirten Verſammlung der deutſchen
Pfarrervereine ſtatt für den Nachmittag iſt eine größere Verſamm
lung in Ausſicht genommen in welcher über die Stellung der
Pfarrervereine zu dem Kirchenregiment und den Synoden ver
handelt werden ſoll

Harzklub Der hieſige Zweigverein des Harzklubs
unternimmt am kommenden Sonntag den 3 d einen Tages
ausflug mit Damen nach der Rothenburg und dem Kyff
häuſer Die gegenwärtige Jahreszeit in welcher die prächtigen
Eichen und Buchen des Kyffhäuſergebirges in ihrem ſchönſten
grünen Laubſchmuck ſich zeigen iſt für einen derartigen Ausflug
beſonders günſtig da außerdem das Intereſſe für die ſchon weit
vorgeſchrittenen Arbeiten qm Kyffhäuſer Denkmal mit der Zeit
ein immer geworden iſt wird dieſe Gelegenheit dem
alten von der Sage umwobenen und im Liede verherrlichten
Barbaroſſaberge einen Beſuch abzuſtatten ſehr willkommen ge
heißen werden Die Abfahrt von Halle erfolgt früh 520 Uhr
Fahrkarten zu ermäßigten Preiſen werden für die Mitglieder und
deren Gäſte vom Verein beſorgt ſobald der Vorſitzende Herr
Major Dr Förtſch Schillerſtr 7 bis ſpäteſtens Freitag abend
davon in Kenntniß geſetzt worden iſt Die Fahrkarten werden
dann am Sonntag morgen vor dem Stationsgebände an die
Theilnehmer ausgegeben Die Rückfahrt von Roßla aus erfolgt
um 0 Uhr abends Ankunft in Halle 1052 Uhr

Goldene Hochzeit Das Kanzleirath Koven ſche
Ehepaar feierte geſtern das Feſt der Goldenen Hochzeit Die
erneute Einſegnung des Ehebundes vollzog Herr Oberprediger
Wächtler in der St Ulrichskirche

Jm Walhallatheater neigt der gegenwärtige inter
eſſante Spielplan ſeinem nahen Ende entgegen und damit erreichen
zugleich am nächſten Donnerstag die Vorſtellungen überhaupt
vorläufig ihren Abſchluß Jn den erſten Tagen des Juni finden
dann noch drei große Extra Vorſtellungen mit ganz beſonderem
Programm ſtatt über welches noch näher berichtet werden wird
und darauf bleibt das Theater großer und umfaſſender Repara
turen und Renovationen im Jnnern wegen den ganzen Monat
Juni hindurch geſchloſſen um dann am I Juli mit neuem Glanze
wieder eröffnet zu werden

Schlägere Heute nacht entſpann ſich in der Gr Stein
ſtraße zwiſchen Studenten und Civilperſonen ein Streit welcher
zuletzt in eine Schlägerei ausartete Ein Student erhielt dabei
mit einem Stocke einen Hieb ins Geſicht und mußte ärztliche
Hilfe in der kgl Klinik ſuchen

Unfall Der in der Magdeburgerſtraße wohnende Po ſt
verwalter a D Sch ſprang geſtern abend in der Nähe ſeiner
Wohnung von einem in Fahrt befindlichen Motorwagen ſo un
günſtig ab daß er auf das Straßenpflaſter ſtürzte und mehrfachezum Theil erhebliche Verwundungen an der rechten Schläfe und
dem rechten Arme erlitt Er wurde der königl Klinik zugeführt

Vermißt Der Muſikerlehrling Walter Steinweg
geboren am 29 Nov 1877 zu Halle 1,56 1,60 m groß hat ſich
ſeit Donnerstag heimlich entfernt und es iſt nicht ausgeſchloſſen
daß ihm ein Unglück zugeſtoßen iſt Der Vater Schmied Jultus
Steinweg Liebenauerſtr 13 bittet um Mittheilungen über den
Verbleib ſeines Sohnes Derſelbe hat dunkelblondes Haar dunkle
Augen und iſt von kräftiger Geſtalt Bekleidet iſt er mit blau
geſtreiften Beinkleidern braunem Jaquet weißem Filzhut
Barchenthemd und Schuhen

Städtiſche Kommiſſionen
Riebeckſtift Kommiſſion

Sitzung am Sonnabend den 2 Juni cer nachm 5 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeiſters

Tagesordnung
1 Beſchlußfaſſung über das Spezial Projekt des Riebeckſtifts
2 Desgl über die Ergebniſſe der Konkurrenz zur Erlangung

von Entwürfen für die Parkanlage des Riebeckſtifts und über
deren Ausführung

Naturforſchende Geſellſchaft zu Halle a S

Sitzung am 26 Mai
Herr Profeſſor Dr Zopf legte zu Beginn das drikte und

vierte Heft der von ihm herausgegebenen Beiträge zur Morpho
logie und Phyſiologie niederer Organismen vor beſpricht kurz diedarin enthaltenen Abhandlungen die ſämmtlich aus dem bicſigen

kryptogamiſchen Laboratorium hervorgegaugen ſind und hält ſo
dann den angekündigten Vortrag über giftige Eigen

aften einer Crucifere
Jn unſeren h beſonders auf allen Hügeln wo ſich

Verwitterungsprodukte des Rothliegenden finden z B bei Wettin
Könnern am Salzigen See kommt eine Lrucifere maſſenhaft
vor die der Botaniker Erysimum erepidifolium nennt Auch dem
Volke iſt dieſe Pflanze wohlbekannt jeder Gönſehirt muß ſie
ſich gut einprägen wenn er ſeine Berufspflichten ordentlich er
füllen will Das Volk nennt die Pflanze hier zu Lande Gänſe
ſterbe und weiß daß die Gänſe ihr Kraut ſehr Veria freſſen
nach dem Genuſſe aber unrettbar verloren ſind Vortragender
prüfte die Pflanze darauf hin und konnte konſtatiren daß
ſchon der Genuß kleinſter Blattſtückchen die einen außerordentlich
unangenehmen bittern Geſchmack beſitzen binreicht ein
junges Gänschen in wenigen Stunden ſterben zu e
Da der bittere Geſchmack ein Alkaloid vermuthen ließ
wurde verſucht dieſes aus den Blättern zu gewinnen Sie
wurden zu dieſem Zwecke mit verdünnter Salzſäure extrahirt die
Flüſſigkeit eingedampft der Niederſchlag getrocknet und dann
mit Waſſer ausgezogen es ergab ſich dabei ein rothbrauner
Farbſtoff und die das Alkaloid enthaltende wäſſerige Flüſſigkeit
Dieſe wirkte in kleinſten Doſen ebenſo auf jnnge Gäuschen wie
die Blätter ſelber Auch mit dem aus dieſer d keit dargeſtellten
ſchwefelſauren Salze ließ ſich die gleiche Giftwirkung erzielen
Die Vergiftungsſymptome waren der Hauptſache nach in allen

en die gleichen Nach 10 20 Minuten trat eine Art von Er
brechen ein die Thiere konnten ſich dann bald nicht mehr auf den
Beinen halten die Augen fielen zu dann trat hier und da noch
einmal ein Stadium der Unruhe ein in dem die Thierchen wie
betrunken hin und her liefelt auch an lerttne Zuſtände wurden
beobachtet Nach dem Tode zeigte ſich Muskelſtarre Vortragen
der hat den Giftkörper nicht weiter genug

aber ans ſeiner Unterſuchung daß ein
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aualyſirt es ergiebt

ch aſiſcher Stoff wahrſei ein flüchtiges Alkaloid vorliegt
ſchaft Konkurrenz zu

Halle Dienstag 29 Maj 1391

rr Geheimrath v Nathuſius den zweiten
Vortrag üdber Eieinſchlüſſe und abnorme Zuſtände
von Hühnereiern Es handelt ſich dabei um Einſchlüſſe
wie ſie zuweilen in dem Eiweiß von Hühnereiern gefunden werden
Die herkömmliche Anſicht iſt daß dieſelben aus Fremdkörpern
beſtehen Vortragender glaubt dagegen einen entarteten zweiten
Dotter in dieſen Gewächſen ſehen zu müſſen Er beſchreibt
ausführlich einen ſolchen in jüngſter Zeit näher von ihm unter
ſuchten Einſchluß an dem er z B Knorpel nachweiſen konnte
und ſtellt dieſe Art von äbnormer Entwickelung des Dotters in
Parallele zu den Molen der Säugethiere und Menſchen

Jm geſchäftlichen Theile wird unter anderem Herr Dr
W Brandis Aſſiſtenzarzt an der Nervenheilanſtalt in Nietleben
zum ordentlichen Mitgliede ernannt und ein anderer Herr als
außerordentliches Mitglied in Vorſchlag gebracht Die nächſte
Sitzung wird auf den 9 Juni feſtgeſetzt

Sodann hielt

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
27 Berlin 28 Mai Die preußiſche Akademie der Wiſſen

ſchaften bewilligte in ihrer letzten Sitzung u a 1200 M dem
Privatdozenten der Phyſik zu Halle Dr K E F Schmidt zur
Fortſetzungen ſeiner Unterſuchungen über reflektirtes Licht

Gerichtsverhandlungen

Halle 28 Mai Strafkammerſitzung Theure Haſen
Unbeſonnener r Bei einer am 15 Nov v J

beim Arbeiter Wilhelm Hecht in Oeſte vorgenommenen Haus
ſuchung fand der amtirende Gendarm in einem Sacke zwei todte
Hafen die anſcheinend durch Wilddieberei erlangt waren Das
Schöffengericht zu Gerbſtedt hatte dann Hecht wegen Jagd
vergehens unter dem erſchwerenden Umſtande des Schlingen
ſtellens verübt zu 2 Monaten den 18jährigen Dienſtknecht Karl
Hecht wegen Beihilfe zum Vergehen ſeines Vaters zu 2 Wochen
Gefängniß verurtheilt Mit ihrer Berufung erzielten die Au
geklagten blos etwas Strafermäßigung Sie behaupteten zwar
Karl Hecht habe die zwei Haſen am 13 Nov in der Gegend der
piesdorfer Kaiſerjagd gefunden und Wilhelm Hecht habe dabei
nichts zu thun gehabt aber die Beweisaufnahme ergab daß jene
Haſen nicht durch Schüſſe ſondern mit Schlingen erlegt worden
und bei der Hausſuchung noch ganz friſch ſowie vom Regen
feucht geweſen waren alſo nicht von einer mehrere Tage vorher
ſtattgehabten Treibjagd herrühren konnten Das Gericht nahm
ein gemeinſchaftlich verübtes Jagdvergehen als erwieſen an
erachtete jedoch die erſterkannte Strafe für zu ſtreng und er
mäßigte dieſelbe auf einen Monat bezw 1 Woche Gefängniß
Noch nicht beſtraft hatte der 15jährige Bäckerlehrling Hermann
Kurze hier mit einem ſchweren Diebſtahl ſeine Unbeſcholtenheit
zu nichte gemacht und zwar aus Hang zu unnützer Spielerei
Jm Hauſe Spitze Nr 1 wo er in der Lehre war fand er
Gelegenheit einem Schneidergeſellen durch gewaltfames Eröffnen
eines Reiſekoxbes ein Teſchin und 2 M zu entwenden was der
Angeklagte einräumte Er gab auch zu durch Unbeſonnenheit zu
dem verbrecheriſchen Entſchluſſe gekommen zu ſein Das geſtohlene
Teſchin iſt ihm wieder abgenommen ebenſo auch die für jene
2 M gekauften Patronen Unter Zubilligung mildernder Um
ſtände erfolgte Verurtheilung des Angetlagten zu 4 Wochen
Gefängniß welche Strafe durch ſeine Unterſuchungshaft für ver
büßt erklärt wurde

Döbeln 28 Mai Kein militäriſches Vorrecht
Die bekannte Angelegenheit des vormaligen Pferdebahn
kutſchers R und eines auswärtigen Geſchäftsreiſenden
bei der es ſich umein Zuſammentreffen eines Truppen
theiles mit einem Pferdebahnwagen das im Herbſt
v am Schluſſe der Manöverzeit in der hieſigen Bahnhof
ſtraße ſtattfand handelte kam dieſer Tage zur Verhandlung Da
mals war ein Lieutenant mit ſeinem Zuge auf dem Pferdebahn
gleis marſchirt obwohl auch der Raum daneben hingereicht hätte
und hierdurch war ein Straßenbahnwagen am Weiterfahren ver
hindert und das Zuſpätkommen mehrerer Perſönen zum Zuge
verurſacht worden Da der Pferdebahnkutſchex und jener Geſchäfts
reiſende gegen jenes Verhalten Einſpruch erhoben krug ihnen dies
eine Anklage wegen Widerſtandes gegen die Staatsgewalt ein
Das Urtheil des Gerichtshofes lautete für beide Angeklagte
auf Freiſprechung denn er ſchloß ſich der Auffaſſung der
Vertheidigung au die dahin ging daß es zwar jedermann ge
ſtattet ſei auf dem Straßenbahngleiſe das ein Stück öffentlicher
Straße ſei zu gehen oder zu fahren daß aber nach der Landes
und auch nach der ſtädtiſchen Geſetzgebung und Verkehrsordnung
alle Paſſanten auch Truppentheile einem im Gleiſe
fahrenden Wagen ausweichen müßten

AMs Fulda 28 Mai Eiſenbahnfrevel Der Arbeiter
Liberius Schuitt aus Memlos ein Burſche von 18 Jahren
welcher in zwei Fällen auf der Eiſenbahn Fulda Gersfeld einen
Perſonenzug vorſätzlich gefährdete indem er dicke Steine
auf die Schienen legte um einmal zu ſehen wie ein Eiſenbahnunglück ſich ereignet wurde von der hieſigen Strafkammer zu
einer Gefängnißſtrafe von 3 Jahren verurtheilt

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 27 Maf

An die Redaktion der Saale Ztg
Bin ich verpflichtet die verſchiedenen Kommunal und anderen

Steuern welche an die Stadkkaſſe zu zahlen ſind getrennt und
zu verſchiedenen Terminen zu zahlen wenn ich bereit bin
dieſelben zu zahlen aber nur zuſammen auf ein mal Jeder
mann kennt die Unannehmlichkeiten denen man ſich bei Abführung
der Steuern in Halle ausſetzt durch zumeiſt bedingten langen
Seupertut uſw durch Ueberfüllung der Räume mit Steuerzahlern

eshalb ſucht jeder der dazu in der Lage iſt die Steuerabgabe
auf einmal zu erledigen Man erhält aber die Steuerausſchreiben
vereinzelt für jede Steuer und zu an en Zeitterminen
Surde Staats Einkommen dann Staats Gebäudeſteuer dann
dundeſteuer dann Aufforderung zur Zahlung der Schulgelder

die ſtädtiſche Grund und Miethsſteuer iſt überhaupt noch nicht
ausgegeben und ebenſo die Kirchenſteuer Sollten nicht ſämmtliche
Steuern auch in Halle auf einen entſprechend ausgefertigten
Zettel ausgeſchrieben und quittirt werden können wie es anderen
Ortes thatſächlich geſchieht Was ließe ſich da nicht allein an
Papier und Arbeit ſparen Bringt die jetzige Art der Steuer

ra in Halle nicht auch den Uebelſtand mit ſich daß die an
eſtellten Beamten zeitweiſe total überlaſtet und dann wiederhalbe Tage lang kaum etwas zu r r Sollte wirklich

durch zweckmäßige Organiſation ohne Mehrkoſten nicht Abhilfemöglich ſein Wie wäre es mit einem Preisausſchreiben
für eine ſolche Es werden ſo hänfig Gelder zu Preisausſchreiben
von Projekten uſw ausgegeben die oft genug kaum zum Reſultat
führen indem das Erlangte ſich bei ſorgfältiger Abwägung der
örtlichen Verhältniſſe als nuausführbar erweiſt hierbei erſcheint
eine ſolche Gefahr ausgeſchloſſen X V
Wir halten die vorſtehende Anregung der ernſteſten Erwägung

für würdig Die RedCöthen 28 Mai
8 werden von Zeit zu Zeit gegen das Auer ſche Cas

glähliſcht gerichtele Notizen in gewiſſe Zeitungen lancirt von
wo aus ſie veiler Verbreitung finden Die Artikel ſind theils
von einer Seite inſpirirt welche verſucht der Gasglühlicht Geſell

eit theils ſind ſie auch üur als Vörſen



u
r t

mit feſtem anfaß rper anſich nach ſtunden noch keine wahrnehmbare Ab
g der m bemerkbar machen ſoll zur Einführungre würde Runde faſt alle deutſche Zeitungen

und ruft bei Konfnmenten Unri rvor Durch derarti
reklamehafte Notizen ſind allerdings Laien nicht aber Fa
mr v tän

au
wird a mich durch Veröffentlichung des Nachſtehenden zu

n nSchon ſeit mehreren Jahren exiſtirt ein Verfahren aus Magneſia

und den Oxyden einzelner Erden eine teigartige Maſſe zu bereiten
aus der Fäden in geringerer oder größerer Stärke gezogen wer
den die man in geeignete Formen unter anderem in die eines
Glühkörpers bringt und ſie dann brennt Dieſe Herſtellung iſt
eine derart ſchwierige daß von 100 Glübkörpern nur etwa 5 ge

die jedoch ihrer Sprödigkeit wegen in der Praxis oft
noch nicht einmal alle zur Verwendung kommen können Bei der
nern unſachgemäßen Berührung nämlich brechen aus dem

nach dem Brennuen zwar feſten aber ſehr ſpröden Körper Stücke
heraus und machen denſelben dadurch unbrauchbar

Als weiterer Nachtheil derartiger Glühkörper iſt zu betrachten
daß ſie gegen die jetzt gebräuchlichen ungefäör das Dreifache
an Gas gebrauchen wobei dieſer Glühkörper eine Leuchtkraft
von nur ca 30 Kerzen entwickelt während der Auer ſche

Manöver zu erwieſen ſich in der Folge als
Gegen macht tungsno in Bäldeer z r penolidtheſh

renn

r geſchätztes Blatt vom 13 e dieſe Notiz enthielt

11 1 9 cca 60 Kerzen Leuchtkraft bei 100 Liter Gaskon
ſum pro Stunde giebt

Das vorſtehend erwähnte a mehreren Jahren in Amerika
patentirte Verfahren en Ausbeutung ſchon vor längerer Zeit
der ſich dabei bielenden Schwierigkeiten wegen wieder e en
wurde und das bisher keinerlei Verbeſſerung erfuhr ſucht man
neuerdings in Deutſchland einzuführen Wie alle früheren reklame
haften Mittheilungen über nene Erfindungen auf dem Gebiete
der Gasglühlichtbeleuchtung ſo trägt auch die jetzt durch die Zei
tungen gegangene Notiz die Reklame an der Stirn

F A Richter
Direktor der Gasanſtalt

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Versammlang von Zeehenbesitzern des Rheiniseh

Westfälischen Kohlensyndikats beschloss der Berechnung
der Antheilaiffern die thatsächliche Einschränkung zu Grunde zu legen
Im letzten Monat wurden ,562,602 Tonnen Kohlen verkauft Im ganzen
wurden bisher 17,273,961 Tonnen davon 2,268,472 Tonnen für das Aus
land verkauft Der Absatz im AMAürz betrug 93,530 Tonnen oder
97,13 Proz der Betheiligung der Absatz des April 2,655,707 Tonnenoder 89 o Proz Gegen das Vorjuhr betrug der Mehrabsatz im März
144,892 Tonnen im April 131,768 Tonnen Die Aussiehten für denjanfenden Monat wurden als etwas günstiger bezeichnet Der der
Eisenbahnver waltung von dem Syndikate abgeforderte Preisfür Lokomotivkohlen von 85 J pro Doppelwaggon wurde als durchaus
mässig allgemein anerkannt und soll unter allen Umstüäünden fe tgehalten
weräen namentlich weil die Selbstkosten durch die verschärften berg

Berliner B örse vom 29 Mai
Fernsprechdlenst der Sanle Ztg

Von der Fondabsrs e Auch heute eröffnete die Börse in
getheilter Tendenz Oesterreichische Werthe setzten fest ein auf

i Stimmung von Wien trotzdem blieb die Wirkung auf
imische Banken aus Bessor war theilweise die Haltung

in Montanwerthen wozu noch Deckungen der Tages
zpekulation auf günstäge Aufnahme des otfbziellen Koblen
syndikatsberichtes beigetragen haben zumal besseres Geschäft
im Monat Juni in Aussicht genommen ist Die Plaubeit in
russischer Südwestbahn en gestern Proz niedriger wurde
mit event Verstaatlichnngsabsichten der Regierung auf Grundlage
5Sprozentiger Verzineung begründet Im weiteren Verlaufe ost
preussische Süd bahn gebessert Auf den sonstigen Verkehrs
gebieten herrschte äusserst stilles Geschäft ohne irgend nennens
werthe Kursäuderungen uur Italiener waren erholt Dis
Konto Kammandit und Kreditaktien lagen besser Pran
z osen belebt Montanwerthe behauptet In weiter
Börsenstunde bahauntet ber Stetlgkeit des Russenmarktes
Heimische dreiprozentige Anlagen nach anfänglicher
Festigkeit abgeschwächt Schiffahrtsaktien träge Türken
loos e ruhig Mexfkjagmer behauptet Ultimogeld 2

Von äer Getred ehö re Gebesserte Depeschen aus Nord
amerika haben die Stimmung für Weizen und Roggen bier
allerdings etwas befestint aber die Kauflust doch nur sehr wenig
angeregt so dass dic Preisbesserung beider Getreidearten ganz
mässig blieb und bei winzigen Umeätzen nmieht einmal voll
ztändig aufrecht zu erhalten war Hafer ermattete einiger

massen wegen Mangel an Kauflust namentlich für Mai gingen
die Preise zurück Rüböl etellte sich infolge einiger Deckungen
etwas höher im Werthe Spiritus war fest und besonders ist

die Lokonotigz wiederum merklich gesteigert
Weizen loco 128 138 Mai 132,60 132,25 Juni 192,50 132,25

Juli 133,00 122,75 Aug Bept 134,50 134,25 Tendenz fester
ermattet

Roggen loco 108 115 Mai 114 25 114,00 Juni 115 00 114,50
Juli r15,75 115,50 Aug Sept 117,00 116,50 116,75 Tendenz
fester ermattet still

Hafer loco 130 00 166 60 pommerseher mittel bis guter 131,00
bis 148,00 feiner 149,00 162,00 sehlesischer mittel bis guter 132,00 bis
150,00 preussiseher mittel bis guter 131,09 148,00 feiner 149,00 188,00
russischer 130 140 feiner 141 12 Nai 134,00 138,75 153,00 Jan
150,75 130,75 130,50 Juli 129,76 129 15 128 25 A Sept
114,75 114,50 124 00 Tendenz behauptet schwach flauer
m i loco 95,00 101,00 Mai 95,50 Juli 95 50 Sept 97,00 Tendenz

still
Gerste loco 130,00 1660,00 A
Rüſbö t loco mit Fass 42,60 43,00 ohne Fass 41,70 42,20 M Mai

42 50 42,80 Aug Ok 48 00 43 20 Tendenz fester besser
Spiritus Sber loco 70er loco 30 20 Mai 33,60 33,80 Juvi33,70 38,80 Fuli 84,20 34,30 Aug 34,70 3,80 Sept 38,20 88 30 Okt

35,40 35 50 Tendenz behauptet fester
Petroleum loeo 18,50 M Tendenz still

r P 1000 0OI loco 13,00 12,50oggenmehbl I loco 15,25 14,75 Mai 15 Juni 1 i15 00 Sept 15,10 Tendenz fester 00 Sao An
Kartoffelstärke 14,80 fenchte KartofkelstäKartoffelmehl 14,80 M stä rKe

ne ÜÄÄÜÄaa CaRuss Orient Anl s 68,206 LeipzigerKreditanstaltj 8 176,300 auchhammer Kkonv 102 0054Kursnotirungen do do III s E66,70 AMaklerbank 61196 100 Lauralrütto 4 2 124,50b2
da Weolai Obſg 4 Neininger Hypothekb 6 111,903 Leipz Brauer Riebeck 10 181,50bvom do Baden Kredit 5 Mitteldentseh Kreditb e 96 906 Leopoldshaltchenm F 3 86,100

29 Mai 270 Uhr nachm do do gar 4,104 206 Nationalb f Demtschi 472 158 r Luise Tieſfbau kony 0 460 908
j S ich Serad Banlcraltien 124 100 do do St Pr 60 60 756el t Anl Oesterreich Kredi l k 237,75Seiasort Banknoten u Conp do do 1880 31 ren o er c es 237,15Sorereigu 777 T Aunr 41101 25b2 do Centr Bod Kr per Marienbütte Kotzenaun 54,750

20 Franes Stücke 16 226 drbigehe Sei un 4 162 30br do H p B an S 124 7ob ssen Bergwerk 55,2563
Gold Doliars Ar60 e i e m 5 7150 h do Hühner so Mendendsehwerte kv 46,5009Imperials 16,678 s e 5 S do do volle 585 111,506 do St PrBeigische Noten 80,90 el I 5 1,75ba Realkredit Bank 5 95,500 Norddeutseber Lloyd 393,2565Englische Banknoten 20,0 ar n e 4 38,90 Reichsbank 7 es 155 96 b Oberschl Eisenb ed 2 i 81,756
Französische Voten 81,002 do o 5001 4 98 106 Kuss B f ausw Handell 8 112,006 do Eisen Industrie 100 26
Holländische 168 S do do 700 4 98 405 PBüchsische Bank 6 118 750 Phönix Akt Litt A 6 117,300Italienisehe E 4 60 1000 4 108 75b2 BSehaafhans Bank V 6 120,256 do abgest 8 1134,000
Oesterreichische 100 F 163 301 i Gn r 200 4 108 Th BShlesiseh Bank Ver 5 118,100 PIato Bergwerk lI122,005

u 100 u AIuvest Anl 4 do uehweizer 681,0 omm Maseh Konv 4 7532,006n I ar I68 5062Kositzer Kohlen 6 i 95 500Deutsche Fonäs u Staatspap re e Industrie ung Bergwerks do Zuckerfabrik 82 76 00b20
Deutsehe Reichs Anl 4 1197,400 a en Axtien m a g 118,00 b

W e e e St Sennno enburg Zeitz 1102,2562 i 6 ä allePrenss Cons 4nleikel 4 e Bortmnnd Guonas R e i Ken en 5 l e re Nip i 230
do do S e Tudwigehat Bexbachſ 92,228 25 S uftalter Kohlen 0 70,008 do Tinkiütien 186 000do do 2 o Fübect Hüchen 6 so Kleinen 0 41 250 Sehwartzkoptt 77 258 oStaots anleibe ises 101 a Muine Inäwigehaten 114,900 l de nen 2 43754 Staaten ute o lag za

Staats Sehmldseheine s 100 10 ISfarienburg Slawkaw 162,60 enberger Berewernl 50 454000 Ztasefurie Chem Fabr 9 168,400
Barmer Stadtanleihe 312 97 50b2 7 reuss Südbahn o S8s,10 Be Ant M n l 7 130,700 Stettiner Cem Bredow 0Benierstdtö e en u Betten z Prellterge Zuk 21e 35 000da do 1882 8 98 so IWeimar Gera o I1a,s0e 7 e e 12 e do do St Pr ä dHallesche Stadt Obl a errabatn in 58 90 BrauerelKoniet 5 100 400 Sugenburg ſaschin 10 897400
Uagdeburger St An 31 98,008 o BrauereiKönigst 168 T e Maschin 4066 än neu 5 42 33 h 16 rart SaliuenWestpr Prov Anl 97 752 e 99 ehe et an 12W o ger Analänd Riüsenb Stamm u do Union Grat weil 5 M an li166,406

do äg an 989,208 Stamm Prior Aktien do Elektrizit W 181 506 er V ustriel 8 1118,060M ao do ss m biamareihütte e St Pr 12 e3 Oetpreussisehe 39 98 So ausig Tephte 14 317,506 Bochumer Gussstahl s 132 256 Wittener Guss 126 2563
z Poreneche 1 4 102 Böhmnische KFordbahn 82 Bonifacius Bergwerk 239,006 Nurm Bevier S 92,500
z e 10400 do Westhahn 5 182,250 Brsl Eisenb Linke 7 153 7562 eitzer Alasehinen 20 266,500e ehe r e el2 Fommemebe 4 Kaschau Oderberg 89,250 Concordia Bergwerk 4 31,750 Wechsel

a Penrer 7 21 67000 Amsterd Rott 100 F 8 T les Tu l 104 106 Pesterr Sordwestb 107 7250 Vonnersmarekhütte s le6 250 Brüssel Antw 100 Pr 8 T 80,806
Bremer an185 7 u e 42 B FEibethalb 131,600 Dortmund Bghb St Pr 027,2509 Kopenhagen 100 Kr 10 F 112
e 2 üdösterreich Lomb 46,250 do Vnion St Pr 0 57,000 London I Letrl 8 T 20,29Hamb Staats Lente 2 202 Ewestortff Sal k 138,906 Paris 100 Fr 8 T 86,9562do Staats Anl 3e0,20 Ecnburger Kuuun 003 Wien 100 F 8 T r63 oKächs Stagts Anl I 3 Dombrowo 5 110 100 x n n St P 5 7 87 750 Senneß e 7 100 Fr 10 80 90
do Staats Rente e Kurt Kiew 199 Erewener bergweriz 4 84,792 Iial Plätze 100 re 10 T 72 9025

d Russ S wagte S 76,40b2 Freund Maseh konv 14 235,250 Petersburg 1600 R 3 W 217,75b2
arselrau Teree pol 109 606 Gelsenkirchen w 6 1142 50Ausland Ponds Warzehan Wien Im 228,006 Giauziger Zuekeriabr 22 1i0,258

Argent Gold Anl S 46 102 Greppiner Werke 3 Bank Discontoo innere do e 228 60 Grosse Berl Pferdeb rei 288,0cG Amsterd 2 Berlia 3 Lomb 3
Bakar Stadt Anl I 5 67 Canada Pacific 5 64,502 Hallesche AMaschinen 27 3360,806 bezw rüssel 3 London 2

do do 5 66 751 Gotthard bahn 6 1172,2065 Hamburg Paeketfahrt 0 Paris 2 Petersburg u Warschau
Buen Ayr G A IItal MAlittetmeerbahn 82 77,50 Harkort St Pr konv Wien 4 Italien Plätze 5
Chilen Gold Anl 1889 4 h ttieh TLimburg G 35 do Brüekenb ſonv 125 800 Sehweia 5 Skandinavische Plätze 5
Chinesche Anleihe 105 508 b Pr Hnr 25 73,2562 do do St Pr 142,50b Fapenhagen 4 Madrid 5 Lissubon 4Egypteehe priv Aul a 105 Ich Pchweiz Centralbahn 4,0121,40 Horpener Ber 5 125,900 rivat Diskont 1,

do o o 5 do Rordostbahn s I1s So Hartmann Sachs M F 9 155,758Suiveb i a do Unionbahn 2 87,10 IHeinrichehal s 126,500 Vmrechnungs Sätze
Kons Goldrentel 27 Hibernia Shamrock 4 116,000 II Francs O g 1 Mdo UNMonopol Anl 26,40 Hildebrand Mähblen 12 z 1 Tira t Ha mee u ido G An v 5 31 Banx Akten Hörder Hütten on 0 T7c00 ILei 07331 1 Ravel

Ianienieche Rente 5 7776 do Stammprior 90 66,000 1 Feseta Oel 1 PesoLissb S An 86 LuII 4 58 706 Mr B E 7 i 100 Kaliwerke Aschersleb 10 157,00b I1 GId G W 1700I 1 Dollar
Mex Anl 1000 u 500 6 69 r Handels Ges 5 132,00 Kette Dampfschiffahrt 1 66 70d2 7 G sd d W 12 od 1 Letrl 2025 t s on 320 Körbisdorf Zuekertbr 116 i holl V I eSt Fieenh 60 b Handels verein 8 129 508Rorweg Stnats A zdener Gelee 7 F a u 1722 Schluss Kurse 3 Uhr nachmfftagsJ 4 84 25 echt a 5 15c,000 Tendenz stillAber Rente 4 93 100 Darmetädter 133Bart gu e e nen u S nw St Am II VIII 4 72,90 Dentsche Bann 4 107 r ombang e otthar n 171,60Ruman fand s arden 45,10 Dortmunder Union 656do Eltekt B Hahn 5 Ic8,250 Diekonto Kommanädit 187,10 Laurahütte 124,10do e ler do Genoeenzehaftsb 5 113,250 Demsehe Bonk excl 15760 Bochumer Guss4 do Hypothekenbank 7 126,860 Darmetädter Bante exc 133,75 Na hBuse Lona A 4 150 7ä Disiconto Kommandit 6 167 r Handels Oeren ener I odo Gold Rente ges 6 esellschaſt 122,10 Gelsenkirchen 142,10Dresdener Bank S liss Dreadh an ido do 5 T do Bantcverein 5 2 c reezdener k 148,40 Hibernia ger 115,60do kons Eleenb Anl 4 othaer Privathank s e Deutechland 108,75 Trust 131,75do 4 4 en urg Mlawka RM 82,10 Norddeutscher Lloyd 97do Grundkredith 2 o6 2012 aApreuesische Südbahn 88,30 Russische Noten 219,50do do juagel 25 07 561 V areenau Wien 280,50 m 29 lang die Jntereſſen der Stadt mit Umſicht und Eifer vertreken

dort heute abend 9 Uhr ein ſehr heftiges Erdbeben

izeilichen Vorschriften sich um 5 M pro PDoppelwaggan erhöhene Die Förderungseinsehränkung e en Monat
Juni wurde einstimmig auf 15 Proz gegen bisher 20 Proz kestgesetzt

Stettiner Masehinenbau Anstalt and Sehitffs
bauwerft A vorm Möller Holberg Die Gläubider Geseilschatft aus der Stadt Stettin und Umgegend versammelten sieh

n zu einer Vorbesprechung um über eine gemeinschaftliche
Haungnahme au berathen wurde beschlossen den von der

Direktion gemachten Vorschlägen vorbehaltlos beizustimmen und für
die Erhaltung des Werkes energisch einzntreten Das Verhalten einiger
grabower Firmen welche eine noch ablehnende Haltung beobachten
wurde schart kritisirt man hofft dass dieselben im eigenen wie im

meinsechaftlichen Interesse ebenfalls den Beschlüssen beitreten werden
wird ferner gemeldet dass auch von auswärts die Zustimmungs

erklärungen reichlich einlaufen

Die Hauptversammlung der Daux Bodenbacher Pises
bahngesellsehaft am 28 d setzte die Dividende nach dem An
trag der Verwaltung auf 5 Proz fest bei einem Gewinnvortrag von
22,700 fl Auf eine Apfrage theilte Herr Direktor Bauer mit dass
das gesellschaftliche Kohbhlenwerk bei starkem Betriebe
vielleicht noch 9 bis 10 Jahre bei schwächerem Betriebe 14 bis 15 Jahre
fördern könne Aus dem Prozess mit dem Finanz Aerar seien der Ge
sellschaft jetzt 81,000 fl vergütet worden hoffentlich würden auch dieanderen noch sehwebenden Prozesse zu Guusten der Geselischaft ent
schieden werden

Oesterreichisebe Südbahn, Die Hauptversammlung der
Gesellschaſt am 28 d genehmigte den Antrag des Verwaltungsrathes
die Dividende für 1893 mit 4 Franes einzulösen Auf eine An
frage erklärte der Präsident für Investitionen in den nächsten dres
Jahren sei der Betrag von 4 bis 4 Millionen in Aussicht genommen

Bezüglich der Prioritätenkonversion sei die Ueberzeugung ge
wonnen dass nur eine Konversion der 5proz Obligationen Aus
sicht auf Erfolg biete Zu der Konversion welche eine freiwillige ist
habe dio Regierung die Erlaubniss ertheilt das Komitee studire die
Bedingungen der Regierung

Wasbington 28 Alai Die Goldreserve des Sechatsamtes die durch die letzte Bondsausgabe auf mehr als 107 Millionen
Dollars gestiegen war ist r unter 80 Millionen gesunken Ausser
der Goldreserve besitzt die Regierung weniger als 80 Millionen Dollars
zur Deckung der laufenden Verbindliehkeiten Das Delizit für den
Juh dürfte 12 Millionen Doltars betragen Reuter s Burcau will
wussen dass man im Staatsschatzamte wegen dieser Lage Besorgniss
hege

New VPVork 29 Mai Telegr Der Dampfer Havele nimmt
1 Million Dollar Gold mit

Rio de Janeiro 26 AMai Telegr Wechsel auf London 9

Zahlungs Binstellungen

Amts Ssgz Zel gäNamen Wohnort s5gericht Se z S
O Johnke Kfm ſWherswatäe Eberswalde 23 5 7 16 6 14 7
Siegfried Kosterlitz Kſm Görlitz Görlitz 24 5 30 6 19 6 13 7
C F Ernst Kfm Gumbinnen Gumbinnen 21 5 10 7 19 6 20 7
Fa Raphaels Co Ex
port u Importgesehäft Hamburg Hamburg 23 5 130 6 15 6 13 7
Zemmin Co Berlin Berlin 25 5 20 8 I12 6 18 9
Hugoschwarzbaeh Kfm Bunzlan Bunziau 24 5 7 18 6 14 7
K Almenritter Kkm Frankfurt Frankf a M 23 5 f14 7 26 6 31 7
C Daufeldt Kfm Neumünster Neumünster 24 5 30,6 23 6 12 7

ZuckerMagdeburg 29 Mai Orig Telegr Kornzueker exel von
92proz Rendement alte neue 12,70 Kornzucker eszel
88proz Rendement alte 13,85 neue 12,00 Nachprodukte exel
75proz Rendem 9,20 Ruhig stetig Brodraffinade I Brod
raſſinade II Gem Raftinade mit Fass 25,50 Gem Melis
mit Fass Still Rohzucker I Produkt Trausito f a B
Hamburg pr Mai 11,77 bz 11,80 Br pr Juni 11,671 bz
11,70 Br pr Juli 11,57 Gd I1,62 Br pr Okt Dez 11,17 h bz
1120 Br Rubig

Hawburg 29 Mai Vormittagsbericht Rüben Rohzncker
1 Produkt Basis 889 Rendement neue Usance frei an Bord
Hamburg per Mai 82 per Juni 11,67 per Aug 11,60
per Okt 11,22 Ruhig

Metalle
Amsterdam 28 Mai Bancamnu 45
Loudoun 28 Mai Chili Kupfer 39 Per 3 Monat 39,
London 28 Alai Blei span 9 Lstrl euglt 9 Latrl Zinn72 LstrI Zink 155 LetrI Autimon
Glasgow 28 Mai Anfangsberieht Roheisen Klixed numbers

warrnnts 41 sh 6 d Stetig
Glasgow 28 Mai Schlussber Roheisen Mixed numbers

warauts 41 eh 3 d
Glasgow 28 Mai Die Verschiffungen rägr7 in der vorigen

c 5212 Tons gegen 5624 Tons in derselben Woche des vorigen
abres

New T7Zork 27 AMai Zinn Straits 19,95 Doll
Coltness 23,50 Doll Lison Nr 8

Letzte Telegramme

Berliu 29 Mai s Fürſt Bismarck hatſich bereit erklärt eine größere Deputation des poſener
Provinzialvereins des Bundes der Landwirthe in
Friedrichsruh zu empfangen

Breslan 29 Mai Orig Telegr Jn Myslowitz iſt
auch der Schuhmachermeiſter Reichelt nach der Feſtſtellung
des breslaner Hygieniſchen Jnſtituts an aſiatiſcher
Cholera geſtorben zwei andere Perfonen ſind in das
ſtädtiſche Lazareth als choleraverdächtig eingebracht und iſolirt
Die ſtrengſten Maßregeln gegen Weiterverbreitung der Seuche
ſind getroffen

Wien 28 Mai Der Staatseiſenbahnrath welcher
hente vormittag durch den Handelsminiſter Graf Wurm
brand eröffnet wurde ſchloß abends ſeine Berathungen

Paris 28 Mai Poincars hat ſich bereit erklärt das
Finanzminiſterium zu übernehmen

Nom 28 Mai Nach Meldungen aus Lagonegro
a

Die Bewohner flüchteten auf den Platz des Ortes

Madrid 29 Mai Die Kammer nahm mit 61 gegen
14 Stimmen Art 1 des Geſetzes betreffend die Explofiv
ſtoffe an

Waſhington 28 Mai Der Senat beendete die Be
rathung der Zölle für Metalle und begann die Berathung des
Kapitels Holzzölle Die Demokraten hoffen daß die
definitive Abſtimmung am 15 Juni ſtattfinden werde

O Wittenberg 28 Mai Bürgermeiſter Dr Schild
Auf unſerer Stadt kiegt ſeit Sonnabend ein ſchwerer Alp Mit
unheimlichem Flüſtern tauchte am Sonnabend früh das Gerücht
auf das unſerem erſten Bürgermeiſter Herrn Dr Schild ein
Unglück zugeſtoßen ſei Das Gerücht verdichtete ſich im Laufe
des Tages zu der beſtimmten Nachricht daß ſich der Bürger
meiſter erſchoſſen habe und es erhält ſich dies Gerücht noch

25 immer mit Zähigkeit obgleich ſeine völlige Grundloſigkeit längſt
nachgewieſen iſt Ein weiteres Gerücht wollte von begangenen
Unregelmäßigkeiten im Amte wiſſen Was an dieſen Gerüchten
iſt iſt vorläufig noch nicht feſtzuſtellen ſoviel aber ſteht feſt daß
der Vürgermeiſter Dr Schild heute nachdem er neunzehn Jahrs

ſeine Penſionirnng nachgeſucht hat
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